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RudolfEiglVIII .Blinden,35.
13.Jahrg.Wien,Mittwoch15.Jänner1902N.11.
zurWahlbarkeitin diePersonal¬

Einsammensteuer-Commissionen.In
einerGenossenschaftsversammlungwurde
dieFrageaufgeworfen,obindieVor¬
sonal-EinkommensteuerSchätzungscom¬
missionenlediglichMitgliederdesBe¬
treffendenWahlkörpers ,auswelchem
dieWahlstattfindet,entsendetwerden
können,oderobauchanderePersonen
desSchätzungsbezirkes,indieselbege¬
wähltwerdenkönnen .Eswurdebe¬
schlossen,sichindieserFrageanden
GewerbedientenR .R .A.Dr .Heiliger
zuwenden.Diesererklärte ,daßbei
denWahlenin diePersoneleinkommen¬
steuerSchätzungscommissionennicht
blosMitgliederdesbezüglichenWahl¬
körpers,sondernzufolgeder§ .179u .183.
desGesetzesbetreffenddiedirecten
Personalsteuern,alle Bewohnerdes
Schätzungsbezirkes,welchederPersonal,
Einkommensteuerunterliegen,wählbar
erscheinen.BeidiesenWahlenseien
somitandereGrundsätzemaßgebend
alsbeidenErwerbsteuer-Commissions¬
wählen,dazuMitgliederndieserLan¬
missionennichtalle BewohnerdesVor¬
anlegungsbezirkes,welchederErwerb¬
steuerunterliegen ,wahlbarseien .
§16descitiertenGesetzesverfügehinsicht.
lichderErwerbsteuercommissionswahlen
ausdrücklich ,dassdie Mitgliederder
Erwerbsteuer-CommissionvondenAn¬
gehörigenderbetreffendenNeuergesell¬
schaftausihrerMittegewähltworden.

ZurWienerGartenfrage.DerVerein¬
derWienerGartenfreundehatmittelst
einerwolbegründetenEingabedieAuf¬
merksamkeitdes WienerGemeinderathes

aufdieErhaltungdesimWeichbildevon
Wiengelegenen,sowollandschaftlich ,
alsauchhistorischwichtigenAussichts¬
punktesSpinnereamKreuzgelenkt.
Gegenwärtigist esnochmöglich,von
dort aus den ganzenZugdesWiener
Waldes ,ja sogardie Voragenmit
WechselundSchneebergzuüberblicken,
Allein immernäher rückenvom
Südenher ,dieZiegelwerkemitihren
Schornsteinen,u .vomOstenherdie
Häuserdessichgewaltigvergrößern,
denBezirkesfavoritenu .inKürzer
Zeitdürftedieserlandschaftlichreizende
AussichtspunktderVerbauungu .der
Vergessenheitanheimfallen.DurchEiner¬
bungeinigerumliegenderGründeu .
Anlageeines Parkerähnlich
auf der Türkenschangewäredem
dringendenBedürfnissederBewohner
der UmgebungRechnunggetragen
u .hiedurchGelegenheitzueinerhervor¬
ragendvolkstümlichenThatgegeben.

WienerStadtrath .
Sitzungvom15 .Jänner.

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumäger.
M.SchuhberichtetüberdenAntrag

desG .ZiffererbetreffenddieEinber¬
fungeinerInquetezurBerathungder
FragedesSchlafstellenwesensu .bringt.
zurKenntnis,daßderMagistratunter
demhinweise ,daßeinegesetzliche
Handhabe,denÜbelständennäherzu
rücken,nichtvorhandensei ,beantrage¬
aufdenAntragZifferernichteinzuge¬
fen .InderBerathung,welcherauchder
gemeinderathlicheAntragstellerbeigezo¬
genwar ,befürwortetu .A .H .Be¬
loslawekdenAntragu .weistaufdie
Übelstandehin ,welchevieleinsbesonder¬
vonjüdischenMiethern,innegehabteWoh¬
nungenindenBezirkenInnereStadtu.
LeopoldstadtmitBezugaufdasSchlaf¬
stellehreraufweisen .Eswurdeder

Beschlußgefasst ,mitderVorberathung
derin dieserAngelegenheiteinzule¬

lendenSchritteeinStadtraths-Comite
von5 Mitgliedernzubetrauen,

für dieTrinkwasserzuführ,indie
BezirkstheileOber-Siegering,heiligen
stadterlande ,Nenstift ,Salmannsdorf
u .LiebhartsthalwerdenfürdasJahr
190210800l .bewilligt .

M .Dr .Deutschmann,bringtzur
Kenntnis,daßderVerwaltungsgerichts¬
hofüberdie vonder Gemeindeerhö¬
beneBeschwerde,dieVorschreibungder
Percentualgeburfür den Ankaufmeh¬
rerer zur ErweiterungdesHernalser
FriedhofesbestimmtenGründealsgesetz¬
lichnichtbegründetaufgehobenhat .

GegendieVorschreibungeinerGebür¬
für dieErwerbungderRealitätenz .
134513461349u .1350u .Theileder
Realität .Z .1344 ,1347 ,134u .1351
VergingzuSchulhauszweckenwirddie

BeschwerdeandenVerwaltungsgerichts¬
hofergriffen .

dervomM.Oppenbergervorgelegte
BerichtüberdieSchlußrechnungfürdie
Sanitätsstationin Brigittenau ,Gerhar¬
DusgassewirdzurKenntnisgenommen.
DieGesammtkostenstellensichauf181544
Kronen83heller .

derselbeM.berichtetüberdieBaulini¬
BestimmungfürdiedemReligionsfonde
gehörigeRealitätLeopoldstadtZ .826
Karmeliterkloster)u .beantragtfürdie
KamelitergasseeineBreitevon1225bis

1325m ,für einenDurchbruchin
der RichtungderselbenzurTaborstraße
eineBreitevon15m ,für dieTaborstrafe
langsdesKarmelterklosters,eine
Baulineim Anschlussean diebereits
bestehendeBauflucht.FallsdieInteres¬
sentendieFortsetzungderRotheKreu¬
gassebis zur Kamelitergasseinder
Straßenbreite von 1325mbeantragen

1 .
u .hiebeidieVerpflichtungzurunent¬
geltlichenStraßengrundabtretungüber¬

nehmen,bezw.sicherstellen,erklärt
sichderGemeinderathbereit ,duin
FragekommendenBaulinenzugeneh¬
migen.Eineblostheilweise,odernicht
vonallenInteressantenstattfindende
Erklärungbezw.Sicherstellunggekönnte
jedochwegenderhiedurchfürdieGemeinde¬
geschaffenenZwangslagenichtgenügen
erkannt werden .Aug .

NacheinemBerichtedesM.Schreiner
werdendieHolzfüllungselaboratefür
dasJahr1902für denKalksbürger
WalddesBürgerspitalfondessowie
fürdiestädtischenForsteimHochzuellen
gebietegenehmigt.

StädtischeArmenlotterie.DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesM.Hiedler
beschlossen,dieZiehungderstädt .Armen
lotteriefürdasheurigeJahrwieim
VorjahrimVolkskellerdesRathhaus¬
kellersamFaschingdienstagum10Uhr
abendsabzuhalten .

Bezirkswahlkataster.Inderheutigen
SitzungdesStadtrathesberichtet.
habeüberdie Unterbringungder
Bezirkswahlkatasterin deneinzelnen
Bezirken.NachdiesemBerichtesind
dieBezirkswahlkatasterfür dieBog.
HerrStadtHochstadtu .Altergrund
imRathause,fürdenBezirkDöbling
imGemeindehauseWährunggemein¬
sammitjenemdiesesBezirkesu .der
Bezirkskelasterfür die Brigittenenim
hauseWintergasse34unterzubringen .
dieBezirkswahlkatasterin denübrigen
Bezirken werdenin denGemeinde¬
häuserndieserBezirkuntergebracht.
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